
anderen Blatt, soll aber gleichzeitig zei-
gen, dass es keiner Mindestanzahl an 
Banken bedarf, um einen rechtlich 
selbstständigen Verband zu betreiben. 

Viel wichtiger ist die Frage: Wie leis-
tungsfähig ist ein Verband für seine 
 angeschlossenen Mitgliedsinstitute? 
Und hier beweisen wir täglich mit ei-
ner  qualitativ hochwertigen Prüfung, 
einem passgenauen Beratungsange-
bot in puncto Bankaufsichtsrecht und 
Banksteuerung oder auch in strategi-
schen IT-Fragen, dass wir die Sprache 

unserer Banken sprechen und täglich 
einen Mehrwert liefern. 

bm  Es gibt ja inzwischen auch ei-
nige VR-Banken, die wie PSD Banken 
eher als Direktbanken sehr digital 
 unterwegs sind und von ihrem Profil, 
wenn auch nicht der Historie her, gut zu 
den PSD Banken passen würden. Ist es 
vorstellbar, unter diesen Banken für den 
„grünen Markenwechsel“ zu werben?

Es war und ist nicht unser Ziel, andere 
VR-Banken für das erfolgreiche PSD- 
Geschäftsmodell zu begeistern. Viel-
mehr sehen wir uns als voll integrativer 
Bestandteil der genossenschaftlichen 
Familie. Sowohl im BVR als auch in 

 unserem Rechenzentrum Atruvia wird 
geschätzt, wie aktiv sich die PSD Grup-
pe und ihr Verband in die bundes-
weiten Projekte mit Know-how und In-
novationskraft einbringt.

bm  Entsteht mit Umfirmierung der 
PSD Bank Westfalen-Lippe in diesem 
Geschäftsgebiet nicht die Gefahr, dass 
Sie in dieser Region zu sehr an Sicht-
barkeit verlieren, und gibt es Pläne, 
hier PSD-Filialen zu errichten?

Die PSD Bank Westfalen-Lippe wird 
ihren eigenen Aussagen zufolge das 
Geschäftsmodell einer beratenden 
 Direktbank auch unter dem neuen 
Markennamen weiterführen. Somit ist 
der Versorgung der Bestandskunden 
aber auch möglicher Neukunden, die 
eine Direktbankverbindung suchen, Ge-
nüge getan. Es ist daher nicht geplant, 
eine PSD-Filiale in diesem Geschäfts-
gebiet zu errichten. 

bm  Würden benachbarte PSD Ban-
ken dennoch interessierte Kunden aus 
diesem Geschäftsgebiet annehmen? 
Wie wurde damit nach dem Marken-
wechsel der ehemaligen VR Bank Re-
gensburg in Bayern umgegangen?

Da die PSD Bank Wesfalen-Lippe auch 
nach der Umfirmierung zur VR Bank 
ihren Privatkunden mit dem gleichen 
Produktangebot zur Verfügung steht, 
dürfte es nur geringe Kundenbewe-
gungen geben. Wechselbereiten PSD- 
Kunden stehen selbstverständlich die 
Türen der benachbarten PSD Banken 
jederzeit offen. 

Ein derartiges Kundenverhalten, der 
PSD-Idee treu bleiben zu wollen, er-
lebten wir in der jüngsten Vergangen-
heit schon einmal beim Ausscheiden 
der PSD Bank Regensburg. Hier konn-
ten die benachbarten PSD Banken 
München und Nürnberg suchenden 
PSD-Bank-Kunden eine neue Heimat 
bieten.“

bm  Was sind aktuell Ihre größten 
Herausforderungen als Verband?

Derzeit realisieren wir mit ganzer  
Kraft das Großprojekt zur Nachhaltig-
keit. Unsere ersten Umsetzungserfol- 
ge wurden in den jüngsten Jahres-
gesprächen mit der Bundesanstalt  
für Finanzdienst leistungsaufsicht posi-
tiv goutiert. 

Darüber hinaus wird die Umsetzung 
der mannigfaltigen IT-Digitalisierungs- 
Offensiven unseres Rechenzentrums 
Atruvia in praktische Anwendungen so-
wohl die gesamte Bankengruppe als 
auch den Verband vor große Heraus-
forderungen stellen. Sie sehen, es wird 
nie langweilig. 

»»Es ist nicht unser Ziel, andere VR-Banken für  
das PSD- Geschäftsmodell zu begeistern.«
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